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Weiterbildung der vertrieblich Tätigen in der Versicherungswirtschaft 
 

 
Bilanz 2020: gut beraten trotz Corona mit leichten 
Zuwächsen 
 
E-Learning legt zum Jahresende auf 90 Prozent zu. Aktuell 149.406 aktive  
gut beraten-Bildungskonten. Im Schnitt 19 Stunden Weiterbildung pro Teilnehmer. 
 
München, 15.1.2021. „Qualität setzt sich insbesondere in Krisenzeiten durch. gut beraten beweist 
das einmal mehr eindrucksvoll“, fasste Gerald Archangeli, Vizepräsident des Bundesverbands 
Deutscher Versicherungskaufleute (BVK) und Vorsitzender des Trägerausschusses, die Bilanz der 
freiwilligen Brancheninitiative gut beraten für das Jahr 2020 zusammen. Bei der Vorlage des 
Berichts für das vierte Quartal 2020 in München erklärte Archangeli, die Corona-Pandemie habe 
zwar vielerorts die vertrieblich Tätigen vor Herausforderungen und Veränderungsbedarf gestellt. 
„Dennoch haben die aktiven Teilnehmer von gut beraten diese Hürden überwunden und 
umfangreich in ihre Weiterbildung investiert. Vor allem haben sie dabei die Möglichkeiten des  
E-Learning genutzt. Dessen Anteil an den anerkannten Lernformen von gut beraten ist im Laufe 
des Jahres 2020 massiv gestiegen: er beträgt nunmehr 90 Prozent.“ 
 
Dr. Katharina Höhn, geschäftsführendes Vorstandsmitglied des Berufsbildungswerks der 
Deutschen Versicherungswirtschaft (BWV) e.V., zeigte sich ebenfalls zufrieden mit der Entwicklung 
der Brancheninitiative. Mit Blick auf die aktuellen Teilnehmerzahlen erläuterte sie: 
„Im vierten Quartal 2020 wurden 2.992 neue Bildungskonten eröffnet. Gleichzeitig wurden 
3.646 Konten nicht mehr berücksichtigt; etwa wegen beruflicher Veränderung, Ruhestand oder 
zweijähriger Inaktivität. Damit verzeichnet das Jahr 2020 insgesamt 11.617 neue gut beraten-
Bildungskonten; das sind monatlich im Jahresdurchschnitt fast 1.000 neue Bildungskonten. 
Zugleich wurden 2020 insgesamt 9.948 Konten nicht mehr berücksichtigt. Zum Ende des 
Jahres 2020 haben wir mit 149.406 aktiven gut beraten-Bildungskonten einen Zuwachs von 
1,1 Prozent gegenüber Ende Dezember 2019.“ 
 
 
Fast 90.000 gut beraten-Teilnehmer bereits mit IDD-Nachweis 
Für das bis zum 31. Dezember 2020 laufende Jahr erfüllten bereits 89.133 gut beraten-Teilnehmer 
die Weiterbildungsverpflichtung nach IDD. Das sind 60 Prozent aller Besitzer von aktiven 
gut beraten-Bildungskonten. Außerdem wurden 25.108 gut beraten-Zertifikate, die 30 Stunden 
Weiterbildung für 2020 bestätigen, bis Ende 2020 zugestellt; deren Zahl hat sich gegenüber dem 
dritten Quartal 2020 (12.646 Zertifikate) nahezu verdoppelt. 
 
2020 investierten die vertrieblich tätigen gut beraten-Teilnehmer insgesamt 2.828.470 Stunden 
in ihre Weiterbildung; im vierten Quartal dieses Jahres allein 567.355 Stunden. Der Vergleich mit 
dem Vorjahreszeitraum Ende 2019 zeigt einen – offensichtlich auch Corona-bedingten – Rückgang 
um 26,7 Prozent. Für das Gesamtjahr 2020 ergeben sich damit pro gut beraten-Teilnehmer mit 
aktivem Bildungskonto gleichwohl 18,9 Stunden (18:54 Std.) IDD-relevante Bildungszeit. 
Der Umfang der dokumentierten Weiterbildungszeiten wird aufgrund der möglichen Nachtragungen 
bis zum Jahresende 2021 erfahrungsgemäß noch deutlich steigen. 
  

  

 



 
 

Corona mischt die Lernformen auf 
Wie seit dem Beginn der Pandemie zeigen die E-Learning-Varianten auch im vierten Quartal 2020 
enorme Zuwächse: das selbstgesteuerte E-Learning mit Lernerfolgskontrolle sowie das gesteuerte 
E-Learning kommen mit jeweils 78 bzw. 12 Prozent zum Jahresende 2020 auf einen Anteil von 
insgesamt 90 Prozent an allen erfassten Lernformen. Die Präsenzveranstaltungen verzeichnen 
dagegen lediglich neun Prozent.  
 
 
Teilnehmerstruktur ändert sich in Teilen 
Ende 2020 zeigt die gut beraten-Weiterbildungsdatenbank im Vergleich zum Vorjahreszeitraum 
Veränderungen in der Teilnehmerstruktur von insgesamt neun Prozentpunkten.  
Am 31. Dezember 2020 beteiligen sich 47.770 Ausschließlichkeitsvermittler sowie 
31.360 Vermittler im angestellten Außendienst, das sind zusammen 53 Prozent – gegenüber 
58 Prozent Ende 2019 – aller gut beraten-Teilnehmer. Makler und Mehrfachagenten haben mit 
35.112 Teilnehmern einen Anteil von nunmehr 23 Prozent (plus einen Prozentpunkt zum 
Vorjahreszeitraum). In der Gruppe der Mitarbeiter von Versicherungsvermittlern – hier sind 
Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen in Agenturen eingetragen – verfügen 22.300 Vermittler 
(15 Prozent) über ein Bildungskonto; Ende 2019 waren es 13 Prozent der gut beraten-Teilnehmer. 
Weitere Gruppen wie Versicherungsberater, Leitungspersonen, nebenberufliche Vermittler sowie 
vertrieblich Tätige im Innendienst eines Versicherungsunternehmens bedeuten mit 8.515 Personen 
sechs Prozent (Ende 2019: vier Prozent) der gut beraten-Teilnehmer. 
 
Dagegen bleibt die Altersstruktur von gut beraten auch 2020 stabil. Im Vergleich mit dem Vorjahr 
verteilen sich die Altersgruppen prozentual nahezu identisch. Die Gruppe der 41- bis 60-Jährigen 
dominiert auch Ende Dezember 2020 mit 77.271 teilnehmenden vertrieblich Tätigen die 
Altersverteilung von gut beraten mit 52 Prozent. Zur Altersgruppe der unter 40-Jährigen gehören 
aktuell 49.445 Teilnehmer (33 Prozent). Die über 60-Jährigen bedeuten mit 22.690 Frauen und 
Männern 15 Prozent aller gut beraten-Teilnehmer. 
 
Auch am 31. Dezember 2020 stehen wie bereits zum Ende des Vorjahres 28 Prozent Frauen 
72 Prozent Männer gegenüber. Der Frauenanteil hat seit dem Start von gut beraten vor  
sechs Jahren um sieben Prozentpunkte zugenommen. 
 
 
Der komplette Quartalsbericht 4 I 2020 sowie die detaillierten Grafiken zu den oben 
genannten Zahlen sowie weitere aktuelle Daten zur Initiative gut beraten mit dem 
Stand 31. Dezember 2020 stehen zum Download (pdf oder jpg) unter 
https://www.gutberaten.de/ueber-uns/statistiken/ bereit. 
 
              
 
Immer aktuell informiert:      
 

              
 
Umfassende Informationen zur Initiative sowie Materialien zum Download finden Sie auf www.gutberaten.de 
 
Pressekontakt: Dr. Katharina Höhn 
Geschäftsführendes Vorstandsmitglied 
Geschäftsstelle gut beraten 
c/o Berufsbildungswerk der Deutschen 
Versicherungswirtschaft (BWV) e.V. 
Arabellastraße 29 
81925 München 
Tel. 089 922001-831 
E-Mail katharina.hoehn@bwv.de 

 Initiatoren des Branchenprojekts sind der Arbeitgeberverband der Versicherungs-
unternehmen in Deutschland e.V. (AGV), das Berufsbildungswerk der Deutschen 
Versicherungswirtschaft (BWV) e.V., der Bundesverband der Assekuranzführungskräfte 
e.V. (VGA), der Bundesverband Deutscher Versicherungskaufleute e.V. (BVK), der 
Gesamtverband der Deutschen Versicherungswirtschaft (GDV) e.V., der Bundesverband 
Deutscher Versicherungsmakler e.V. (BDVM) sowie ver.di Vereinte Dienstleistungs-
gewerkschaft / Bundesfachgruppe Versicherungen und VOTUM Verband Unabhängiger 
Finanzdienstleistungs-Unternehmen in Europa e.V. 
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